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Evangelische Kirche Herrenberg
Jugendzentrum LOGO!
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Evangelische Kirche Herrenberg
Dekan Klaus Homann
Schlossberg 1  .  71083 Herrenberg
Tel 07032 287960  .  Fax 07032 5250

dekanat@evkirche-herrenberg.de
www.evkirche-herrenberg.de

Volksbank Herrenberg
Konto 200 450 000
BLZ 603 913 10

Spendenkonten
„Spitalkirche“

Kreissparkasse Herrenberg
Konto 100 450 000
BLZ 603 501 30

Das neue LOGO!
Umzug aus einer Werkstatt in eine Kirche

Leben . Gestalten . Lernen

Jugendzentrum LOGO!

Das Jugendzentrum LOGO versteht sich als eine Einrichtung der 
Jugendsozial- und Jugendbildungsarbeit mit evangelistischen 
Akzenten. Hier lernen Jugendliche wichtige Kernkompetenzen, die 

auch später in Ausbildung und Beruf gefragt sind, wie Teamfähigkeit, 

Verantwortung und soziales Engagement. 

Ein besonderer Schwerpunkt der Arbeit ist das Trainings- 
programm zum gewaltfreien Handeln „Konflikte lösen –  
Gewalt vermeiden“.

Seit 1993 ist das LOGO in angemieteten Räumen einer 
ehemaligen Werkstatt in der Horber Straße zu Hause.

Wir wollen den Umzug, weil...

		  wir Jugend und Kirche sein wollen.
		  die Kirche mit ihrem Raumangebot fasziniert.
		  wir unsere Angebote neu ausrichten können und wollen.
		  wir die Kirche mit neuen Besuchern beleben wollen.
		  wir in eigenen Räumen keine Miete zahlen müssen.

LOGO! Tag 	25. Oktober 2008
11.	00 - 13.00		  LOGO-Stand mit Infos und Spielen
16.00 - 18.00		  Infos bei Kaffee und Kuchen 
					     umrahmt von Musik, Jonglage, Pantomime
20.00 - 22.00   	 Konzert mit Bands aus dem Herrenberger Raum 
22.30 - 24.00   	 Filmvorstellung   
			     24.00    	Ende

Festvortrag 	14. November 2008; 20.00 Uhr
„Das Spital zum Heiligen Geist – Krankenstation, Altersheim 
und Wirtschaftsunternehmen in vier Jahrhunderten“.
Dr. Roman Janssen, Archivar Stadt Herrenberg
Musikalische Umrahmung Christa und Ulrich Feige
Im Anschluss offenes Buffet

Benefizveranstaltungen
Wir laden herzlich in die Spitalkirche ein!
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Warum ich das Projekt gut finde:
Stimmen Sie mit ein!

Der Putz bröckelt:

Die Spitalkirche ist in die Jahre gekommen

Das neue Konzept:

Neue Räume für das neue LOGO!  
und ein flexibler Gottesdienstraum

Seit 600 Jahren ist  die Spitalkirche ein Raum, in dem gebetet und 
gesungen, gepredigt und geschwiegen, geweint und gelacht wurde. 
Doch heute ist das Gebäude stark sanierungsbedürftig. 

		 Bereits auf den ersten Blick sind innen und außen Schäden sichtbar. 
		 Die Wände des Kirchenschiffs sind stark verschmutzt.
		 Heizung, Sanitär- und Elektroinstallation müssen erneuert werden.

		 Wenn hier nichts getan wird, erhöht sich die Brandgefahr. 
		 Die Hängepfosten der Dachkonstruktion tragen die Decke nur 

		 noch teilweise.
		 Die kleineren Risse in den Außenwänden gehen auf die 

		 Bewegung des Baugrundes zurück. 
	  Die Risse an den Fenstern müssen aber gesichert werden.

Dr. Gerhard und Ruth Betz, Kirchengemeinde
Ein Ort, wie geschaffen zu Einkehr und Stille 

mitten in der Stadt, zum Auftanken und geist-

lichen Zuspruch, z. B. donnerstags in der Kurz-

andacht, und zur Begegnung von Jung und Alt. 

Gibt es ein Gebäude, das es mehr verdient 

hätte, vor dem Verfall gerettet und neu belebt 

zu werden?

Thomas Sprißler, Oberbürgermeister
Mit dem Umbau der Spitalkirche wird eines 

der bedeutendsten Kulturdenkmäler unserer 

Stadt aufgewertet. Die neuen Räume für das 

LOGO und der flexible Gottesdienstraum wer-

den zur weiteren Belebung unserer Altstadt 

beitragen.

Nikola Kienle, LOGO-Teamerin
Mit dem Umzug in die Spitalkirche be-

kommen wir viel Platz für Kreativität und 

Entfaltungsmöglichkeiten. Die zentrale 

Lage bietet uns eine optimale Präsenz 

dafür.

Steffen Rathke, Rotary-Club Nagold-Herrenberg
Wir begrüßen die Initiative der Evangelischen 

Kirchengemeinde Herrenberg die Spitalkirche zum 

Treffpunkt des Jugendzentrums LOGO umzuge-

stalten. Wir werden das Projekt in unsere Sozial-

projekte mit aufnehmen und finanziell 

unterstützen.

Unsere Vision: 

450.000,- Euro

Diese Summe fehlt uns noch, 
um die Spitalkirche zukunfts-
fähig zu machen. 

Deswegen benötigen wir Ihre 
Unterstützung und freuen  
uns über jede Hilfe. 

Bauen Sie mit?

Der untere Gottesdienstraum der Spitalkirche soll als 
Raum für Begegnung mit Gott und den Menschen für 
alle Generationen neu gestaltet werden, so dass

		  Altar, Kreuz und Kanzel erhalten bleiben.
		  der Zugang zum Kirchenraum barrierefrei wird.
		  eine intensive musikalische Nutzung mit  

darstellenden Elementen möglich wird.
		  eine neue Bühne auch von der Empore gut 

		  einsehbar entsteht. 
		  eine flexible Bestuhlung, eine Nutzung in Reihen,  

im Halbkreis oder auch ohne Stühle möglich wird. 
		  eine neue Beleuchtungstechnik für Altarraum, Bühne, 

Kirchenschiff und Empore eingebaut wird.
		  zu den bisherigen Gottesdiensten und Andachten 

weitere Veranstaltungen möglich werden.
		  Die gesamte Bausumme beträgt rund 1 Million Euro. 

Davon können wir 550.000 EUR aus bereits vor-
handenen Eigenmitteln sowie aus Zuschüssen des 
Kirchenbezirks und der Landeskirche finanzieren.

Kirchengemeinde und offene Jugendarbeit wollen sich 
annähern, um die Gemeinschaft von Jugend und Kirche 
zu stärken. 

Deshalb haben wir die Vision, dass das Jugendzentrum 
LOGO in der Spitalkirche eine neue Heimat findet. 

Dazu wollen wir den Gottesdienstraum umbauen und 
im Dachgeschoss  Jugendräume einrichten.

Für das Jugendcafé ist auf der Empore eine 
durchgehende Ebene geplant.

Im großen Dachgeschoss sind ein Gruppenraum mit 
Theke, Küche und sanitären Anlagen und darüber ein 
Besprechungsraum und Büro vorgesehen.

Dazu werden die tragenden Balken verstärkt und die 
Giebelgauben wieder eingebaut.


